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EinmAusschaltmAutornatik fur PCs:
PC-Timer-Switch TS 2000
Voiiautomatisches Em- und/oder Ausschalten lhres Rechners ermogiicht dieses voilkommen
neuartige Zusatzgerät. Das Auslösen des Schaltvorgangs kann dabei auf unterschiediichste
Weise vorgenommen werden:
- Durch einfachen Tastendruck auf Ihrer PC- Tastatur schalten Sie Ihren Rechner em und durch

eine individueli festgelegte Tastenkombination wieder aus.
- Seibsttätiges Einschalten durch ein Telefon, Modem, Faxgerät.
- Vorprogrammiertes, zeitgesteuertes Em- und/oder Ausscha!ten.
- Voiiautomatisches Ausschaiten nach Beendigung eines zuvor aktiven Programms.
A lies in allem ein effektives Schaitsystem, mit dem lhr Rechner nach ihren Vorgaben seine
Einschaitzeit seibst festlegt und optimiert.

Aligemeines

Bisher muBten Sie Ihren PC immer ma-
nuell em- und wieder ausschalten. Wird
z. B. am Abend ein langeres Programm
(Datensicherung. Sortierlaufo. a.) gestar-
tet, iäuft Ihr Rechner die ganze Nacht,
selbst wenn die eigentiiche Arbeit bereits
nach 2 Stunden heendet ist. Erwarten Sic
eine Modemanfrage, so arheitel ebenfails
Ihr PC fortlaLifend. ohwohl die akiive Zeit
nur einen Bruchteil der tatsächlich bend-
tigten Einschaltzeit betrdgt. Ahniich ver-
hiilt es sich heim Videodat-Ernpfang. beini
Einsatz mi Bereich der Mailboxen, Daten-
austausch, Datenanforderung usw. Dies
ailes gehort unit dern neuen ELV-PC-Tirner-
Switch TS 2000 der Vergangenheit an.

Der TS 2000 besteht aus cinem Lei-
stungsschalter mit integrierter Elektronik
sowie der zugehdrigen Bedien- und Steu-
ersoftware. Die in einer Steckdosenleiste
eingehaute Elektronik wird Ober 2 Adapter
mit deni PC verbunden, wobei keine zu-
shtzlichen Buchsen/Schnittstcllcn des
Rcchners cr1 orderl ich sind.

Adapter I wird zwischen Tastatur und
Rechner cingefugt. wiihrend Adapter 2 an
der Parallelschnittstellc zuni Drucker Em-
satz findet. Drucker und Tastatur sind nach
wic vor uneingeschrankt nutzbar. Der PC
scibst wird nun an emer der vier Netzsteck-
dosen des TS 2000 angeschlossen, wciche
elektronisch und softwarernaBig em- und
ausgeschaltetwerdcn. Die drei freien Steck-
dosen stehcn für den Anschlul3 von Druk-
ker, Bildschirm usw. zur VerfUgung. Ober
die zrn Lieferumfang gehorende Software
kann nun dem PC die gewdnschte Aus-
schaltzcit cider das Ausschaltverfahren
(nach Beendigung eines Progranimes) ciii-
progranililiert werden.

Die wescntliche Besonderheit hesteht
jcdoch auch darin, daB Sic hher Ihren PC
im vorhinein festlegen konnen, wann bzw.
aufwcichc Weise er sich spa• ter selbsttatig
wieder einschalten soil, obwohi der PC
selbst kompictt stromlos ist. Hierzu wer-
den die cinprogrammiertcn Daten an die
Eiektronik des TS 2000 gesendet, der dann
zu dciii gewunschten Zeitpunkt den PC
wieder einschaltet.

Ober cinen iusützl ichen Sicuereingang

am TS 2000 kann auch ciii Tclefon, Mo-
dciii cider Faxgeriit den Ei nschaltvorgang
für ihren PC ausldsen.

Mit diesem neuartigen Schaltsystem
können Sic Ihren Rechner nun noch effi-
zienter nutzcn, bci zum Teil erheblichen
Laufzeit-Einsparungcn, denn warum soil
Ihr PC die gauze Nacht durchlaufcn, wenn
z. B. das Aharheitcn eines langeren Pro-
gramnis bereits nachts urn 3.00 Uhr been-
dct ist odcr Sic eine Modemantrage erwar-
ten, aber nicht gcnau wissen zu welcher
Zeit. Der TS 2000 uhcrnininit bier in opti-
niierter Weise das Em- und Ausschaltcn.

Bedienung und Funktion

Aus vorstehender Einfdhrung ist die
universelic Einsetzbarkeit des PC-Timer-
Switch 15 2000 in ihren wesentlichen
Merknialen bereits crsichtlich. Da es sich
urn ein vollkonimen neuartigcs Schaitsy-
stern handeit, wollen wir nachfolgend die
einzclnen Funktionen zunächst in Kurz-
form erläutern, urn anschi ieI3cnd mi Rah-
men eincr Detailbcschrcibung sowohl auf
die Bedienung der Software als auch (icr
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weiteren Haiìdhabung naher eiiizLigehcli

Schalten per Tastatur
Eine hesonders angenehme, wenn auch

im Rahinen des Gesamtumfangs eher em-
fache Funklion ist das Schalicn Hires PCs
Ober die Tastatur. Sohald Sic cine heliebi-
ge Taste Ihrer PC-Tastatur betüiigcn. wird
auloniatisch (let- zuvor stronilose PC einge-
schaltet. Dies wird dadurch ermOelicht,
indent TS 2000 fiber den Adapter, (let-
in den TastaturanschluB eingeschleiii ist.
auch iln ausgesehalteten Zustand Ihres PCs
die Tastatur vvciterhin nut Strom versort.
Aufgrind der nun tinalen Stromauhiahiuie
kann these im praktischen Beirieb ver-
nachidssigt werden.

Das Ausschalten erfolgt dann ehenfalls
fiber die Tasiatur. wohei Sic per Software
eine mdiv icluelle Tastenkombinat ion da-
für festlegen kOnnen.

Der ,,noriiale' Nctzsclualter Hires PCs
wird beim Einsatz des TS 2000 nichi mchr
hendtiit.

Zeitgesteuertes,
vorprogrammiertes Schalten

Ober die zum Lieferunifane des Ge-
samtsystenls gehörende Bedien- und Steu-
ersoftware, auf die wit- im weiteren Vcrlauf
dicscs Artikels nc)eh niiluer einehen wcr-
den. könncn Sic heliebige Zeiten testlegen,
zu denen lhr PC sich automaiiseh cm- und/
ocler ausschal tell soil.

Den Aussehaltvorgang ci immt der PC
dahei wcitgehend in Eigcnregie Vol- und
sendet zuni gcvvfinsehtcn Zeilpunk! den
Ausschalthefehl an den Lcistungsteil des
TS 2000 - irn seihen Moment is! Ihr PC
strom los.

Für clas Einschaltcn sieht der Voran
hingegen gant anclers aus, cia Ihr PC zuvor
auseschaltet ist und kcinerlei Aktionen
selbsuatig vornehnicn kann. Nach ahgc-
schlossener Progranuniierung. d. Ii. vordem
sich daran anschlief3endcn Ausschalten,
sendet Ihr PC die gcwfinschte Einschalt-
zeit an die Elekironik des 1'S 2000. Don
erfolgt eine Speicherung dicser Zeit Lind
eine fortlaufende liherwachung in Verbin-
dung mit der eigcns!iindig arbeitenden, ml
TS 2000 integnicrlen IJhr. Sohalci die ge-
wfinschte Einsehaltzeit erreicht is!. schal-
tel (Icr TS 2000 Ihnen PC wieder cm. Die
zugehörige {3edicn- und Steuersoftware
5OI• t daiur, daI. lhr PC genau die jenigen
Aulgahen Ubernimmt. die Sic vorher lest-
gelegt hahen.

Programmabhangiges Schalten
\Vie hiiufig koinnit es von. daf3 Program-

rile gestartet werden, al-If deren Abschluf3
man nieht warten kann oder auch nicht
warten mdehte. Dies ist keinestalls ciii
,,Privileg" der langsamcn Rcehner, dcnn
aueh gerade hei hcsonders leistungsiiihi-

Sen Systenien werden mimer koniplcxere
Soitwarepakete mit umfangreiehcn Daten-
hestiinden, die es zu verwalten und zu sor-
tieren gilt. eingesetz!.

Entspreehencl zeitintensive Programm-
ahlhLife werden hiiui'ig am Abe ndgestartet.
Lind der Recliner nebs! Penipheric ist die
ganze Naelut eiigeschaltet. ohwohl die el-
tektiv bcndtigte Zeit viellcicht noch iuicht
emmal cine Stunde betrigt.

Hier setzt wohl cine der wichtigstcn
Aulgaben des TS 2000 cm. Per Software-
steuerLlng könneiu Sic niimlich Ihrem PC
mi!tei len. dal3 er Liiumit!el bar ivach Ahar-
beitung des betreftencien aktiven Pro-
g ramms cinen Ausschaltbefehl an den TS
2000 senden soil, der daraufhin den Strom-
krcis zuni PC untcrbrieht, ci. h. ahle vier
Steckdosen des TS 2000 und die claran
angeschiossenen Geriitc sind stromlos.

Extern gesteuertes Schalten
Nutten Sic lInen PC beispielsweisc als

Modeni. Faxgerüt ocler auch als Anrufbe-
antworter in Verbind Lill g nit eiiuerentspre-
chenden Einsteckkartc, so iuiui. den Recli-
ner auch bier incht die gesanite Zeit Ober
eingesehaliet bleiben, sondern Sic können
in Venbindung mit dciii TS 2000 cine auto-
nuatisierte Steucrung vornehrnen.

Uher cincn separaten Eingang geben Sic
cine Stcuerspannung. die Sic z. B. aus der
K I ngclspannung gcwinncn. Ulf den TS
2000, den darauiii in mimer, wcnn ein An-
ml dc!ektiert wird, Ihrcn PC unverziiglich
einschaltet.

\Veiterhin ist es nidglicli, iiiit cinem Zn-

sätzlichcn Teleton-/Fax-/Modcni-Um-
sehalter cine autoniatisehe Detektierung
den AnrLIt'art vorzLinchmcn. Ihr PC wiid
daraufhiiu bei eincm ankomnuenclen Kim-
gelsignal autoniatisch emngcschaltet und
anschlicf3end jc nach Progranimicrung em
Fax- oder Modcm-Programm ges!ar!e!. In
Venbi ndung nil! der Ausschal!au!omatik
kann der PC naclu Beendigung des Em1i-
fangs wicderum autoniatiseh ausgesehal-
tel werden.

Term i nka lender
Ein Terminkalender aufeinem PC ist an

sich nichis Ungewohnliches, da zahlrci-
che, auf dein Markt erhültliche Software-
pakete diese Fcmktion bereits bcinhaltcn.
Doclu was niitzt lhnen die Temmintuiukt ion.
weiuiu lhr Rechner aus geschaltet is! (Hid
clemzutolge iLiill gewUnschten Zeitpuiuk!
keine Meidung abzugcbcn in (let- Lage ist!

Mit clem ELV-PC-Timer-Switch machen
Sic lhren PC aLich in dieseni Punkt zu
cineni idealen Begleiter. Er wird Ihr per-
sönhcher Sekretilr, der niemals einen Ten-
nun vergiOt.

liii Soitwarepaket zuni TS 2000 ist cine
koiniortable l'erniinkalendenf'unktioiu im-
pleiuuentiert, wohci Ihr PC als Besondcr-

lucit mcchtzcitig automatisch eingeschaltct
wird, wenn ciii Term ill bzw. ci ne In fomnia-
tion mr Meldung ansteht. Der Terminka-
lender tunktioniert mu jeder Tages- und
Nachtzeit, ohne dal3 Ibm PC die ganze Zeit
fiber cingcschaitet sein muf3.

Extern-Geräteschaltung
Fine wei!ei'c von den fibnigen Funktio-

neiu abwcichcndc Betniebsart des TS 2000
soil n icht unerwiihnt blei hen:

Wenn Sic lhmcn PC nicht fiber den TS
2000, sondern permanent aus cinem ,.nor-
malcn" ungcschalteten Netzsteckdosc ver-
sor gen. könncn Sic heliehi ge Em- und
Ausschaitzeiten prograrnmicrcn und so
Ober Ihren PC in Verhindung mit denu TS
2000 die 4 Stcckdosen im TS 2000 und die
ciaran angcschlosscnen Gcräte schalten. In
diesem Fall wind (icr TS 2000 als PC-
gcs!eucrter Lei stungs-Netzschallet- cinge-
setzt, ailcrdmngs ohne seine Funktion, den
PC selhst zu schalten - ebenlalls einc viel-
fach nfitzi iche kmkt ion.

hndividualprogrammierung
Beim Em- undi/odicr Ausschaltcn Thres

Recliners spieltdie darauf instailierte Soft-
ware eine wesentliche Rolle. Manche Pro-
granirne verhatten sich ,,gutmnutig", wäh-
mend einigc Soltwarepake!e, inshesonderc
wfihmcnd dies Ausscluaitens, eineiu ganz ge-
megeiten Ausstieg fordern urnd ansoiustcn
bci einem abmupten Ahbrueh mit Abstfir-
zen undl Datcnverlustcn neagiemen kOnnen.

Flier blOt (lie mum TS 2000 gchOrendc
Software eine gemegeite omdnu ngsgerniiBe
Verfahncnsweise mu. Dciii jeweihigen An-
wendenpmogmamm kbnncn bestimmte von-
her einzugebcnde Tastatumeingahen simu-
liert werden, so als wflide der Anwender
selhst das Veriassen dies Pmogramms übem
(lie Tastatum dlunChfülimen. Emsi clanach em-
bI g! dann dias selhsttiitige Absclialten.
III Weise können heinu Hoch-

lauicn Lies Recliners bestimmtc Tastatum-
eingahcn festgelcgt und smniuiliemt wemdcn.

Mit diem TS 2000 erhalten Sic somit
umtaiugreiche Moglichkeitcn, Ihmen Rech-
ncr autoniatisch und bedanfsgerccht zu steu-
cnn.

Software

Nacludem win uris mit den wesentlichen
Fuiu kt ionsiuierkmaien dies PC-Timer-
Switch TS 2000 bclaI3t liaben, wollen wim
uris im iol gcnden Abschnitt den Bedieri-
urud Stcuemsoftwame nbhem zuwenden.

Bedienung
Nacli dIem Aufmuf des Programmes em-

scheint aui dent Bildschimm das in Abbil-
duiug I daigestelite MeiuU, welehes in die
gemade ablautende Anwendung cingcklmnkt
wird.
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Bud 1: Hauptauswahlfenster der Steuersoftware des PC-Timer-Switch TS 2000

Bud 2: Liste der Timer-Programmierung

J

Die erste Menuoption ermogi icht (las
direkte Ahschalten des PCs (nach ciner
Sicherheitsabfrage). Durch einen beliehi-
gen Tastendruck iiiBt sich der PC anschiie-
i3eiid wieder einschaiten.

Der Menüpunkt ,.Konfiguration" erlauht
eine individuelle Festiegung der Aktionen.
die auszufUhren sind, wenn der PC Uherdie
verschiedenen Quelien, wie z. B. lJhr. Ta-
statLir, Telefon, Fax uSw. aktiviert wird.

Bel der Kon iiguratiOil der Schaituhr hall-
(kit es sich ml Prinzip urn (lie Programmie-
rung eines Timers, wic sic hereits von
Videorecoidern her hekannt sein durite.
Die tJbersichti ichkeit und der Bedienungs-
komiorl sind jedoch heini TS 2000 wesent-
lich hhher.

Fine Programmierung, Ober weiche (icr
PC zu der gegehenen Zeit automatisch
eingeschaitet rind nach einer whhibaren
Dauer wieder ausgeschaitet wcrden kann,
ihLtsichhierhci ebeni'ai!s tiigiich. whchent-
lich, monatiich oder auch cinmalig vor-
nchmen.

Nach dem ALifruf dieser Option erhiiit
der Anwcndcr ,unachst ClUe I iste al icr

F

derzcit vorhegenden Timer-Programmie-
rungen. (lie nach der Finschaitzeit bzw.
nach dem Datuin sortiert ist. Ahgearheitetc
Eintrdge werden autornatisch aus der Liste
entiernt hzw. für den nhchsten Aufruf(z. B.
tdghch) entsprechend cinsortiert. Ahhii-
dung 2 zeigt Beispicie für eine soiche Pro-
gram m ierung.

Durch Aufruf eines Fintrages in (icr Li-
Ste beginnt die Bearheitung. Hierzu dFfnet
sich cin weiteres Fenster, in dem alie zuge-
hhrigen Daten in Uhcrsichthcher Form aui-
gehstet sind. Im einzeinen stehen (lie lol-

genden Parameter fur das autoiiiatische
Fin- und Ausschalten des PCs per Tinier
zur VerihgLlng:
- Kurzheschrcihung
- Einschaitdatuni
- Einschaitzeit
- W iederhoi ung (tilgi ich, wochentlich, mo-

nathch
- Hinweistext
- Startdatei
- Einschaltzeit/-daucr
- Ausschaitart.

In gleicher Weise wie (lie Koni iguration

(105 Timers khnnen exierne Gerilte wie
Fax, Modem. Teicion und andere Sonder-
gerhte für (las automatische Fin- rind Aus-
schalten des PCs konfiguriert werden.

Das Einschaiten des PCs kann jeweils
Ober chico einfachen Softwareschalter ge-
sperrt werderi. Unter der Startdatei liiBt
sich (Icr auszuführende Prograrnm- oder
Batch-Dateiname eintragen, wenn der PC
Uher (lie entsprechcnde Funktion cinge-
schaltet wurde. Ober (lie Programmierung
des Timers ist schhe(3lich (lie Ausschalt-
,eil hzw. (lie Einschaitdauer soWic (lie
Ausschaitart bestirnuihar. Letztere iegt fest,
in welcher Form beispieisweise laufende
Programme 'u beenden sind (s. u).

Eine weitcic Option stelit (icr MenU-
punkt ..Setup'' dill-, in deni individueile
Parameter zur Anpassung des Programms
an den vorhandenen PC sowic für den PC-
Tinier einstellhar sind. linteranderem kann
bier die Aufruftastenkonihination, die An-
ptiing der Biidschirmlarhen. die Para-
meter ciner Maus. die Konfiguratiori des
Druckers sowic die Systemzeit rind (las
Systemdatum programmiert werden. Fine
weitere Einstellung erlaubt (lie Definition
einer Protokolidalci. in der sarntliche Ak-
tionen vorn TS 2000 dokLunent iert werden
können.

Bei jedern Start des Recliners wird die
Steuersoftware zum PC TS 2000 automa-
tisch speicherresident eingcrichtet. Hierzu
wurde bereits wahrend des Installations-
vorganges die AUTOEXEC. BAT-Start-
Datci entsprechend ahgeandert. Das Pro-
grarnm hciegt (label im Arbeitsspeicher
nur ca tO kByte. Es Uberwacht dabei im
Hintergrund sthndig (las System. Soitte Z.

B. (lie eingestellte Zeit iUrvorher program-
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mierte Aktionen erreicht scm, SO fuhrt die-
ser Programniteil daiin die zuvor einge-
stellten Aktionen clutch.

Zusiitzlich lat3t sich das Progranim durch
gleichzeitges Betatigen der Tasten
<CRTL>, <ALT> und <T> aufrufen, urn
die Konfiguration und verschieclene Em-
stellungen hzw. Datenerfassung für this
System vornchrnen zu Written. Die Ta-
stenkombination kann natUrlich den eige-
neri Wdnschen cntsprcchend angepal3t
werden.

Fliermit wollen wir die Beschreibung
der Steuersoftware zurn TS 2000, die sich
durch eine grol3e Flexibilität und dennoch
sehr hohen Bedienkomfort auszeichnet,
abschliel3en. Durch die Moglichkeit. den
PC quasi ferngesteuertz. B. Ober das Tele-
fon em- und ausschalten zu können, erge-
ben sich vollig neue Möglichkeiten, die in
viclfiiltiger Form einsetzbar sind.

Installation

Die Installation des PC-Timer-Switch
TS 2000 unterteilt sich in den Anschluf der
Hardware sowie die Einrichtung der Soft-
ware in den zu schaltenden PC.

Hardware-Installation
Abbildung 3 zeigt die Anschlul3skizze

des TS 2000. Die Verhindung mit dem PC
erfolgt über 2 Anschlu1kabel mit entspre-
chenden Adaptern, welehe zwischen he-
reits bestehenden Verhindungen (Tasiatur
und Drucker) einzufugen sind.

Adapter list mit einer Spoli-
gen DIN-Stecker-Buchsen-
Kombination versehen, welche
in die Tastaturzuleitung einge-
schleift wird. Hierzu wird der
Original-Anschlul3stecker der
PC-Tastaluraus der Rdckwand
herausgezogen und anstelle
clessen der5polige Adaplerstek-
ker eingesteckt. Der Original-
Tastatursteckerist anschliel3encl
wiederum mit der Spoligen
DIN-BLlchse des Adapters zu
verbinden.

Adapter 2 ist mit einer 25po-
ligen Suh-D-Stecker-Buchsen-
Kombination versehen. Hierzu

Bud 3 zeigt den AnschluB
des TS 2000 an den PC

is!, solern ein Drucker angeschlossen ist,
dessen Stecker vorn PC ahzuziehen und an
seiner Stele der 25polige Sub-D-Siecker
des Adapters aufzustecken. Das Drucker-
kabel witd nun mit der freien Buchse des
Adapters verbunden.

Der AnschluB erfolgt genauso wie der
eines Kopierschutz-Dongels, wie er für
den Schutz einiger Softwarepakete einge-
seizi wird. In manchen Fallen kdnnen cliese
Dongels zu Problemen hei der Druckaus-
gahe lIihren. Die hier vorgestel Ite Schal-
lung mit der zugehorigen Software des TS
2000 ist so ausgelegt, daI3 eine Beeinirüch-
tigung der DrLlekausgabe ausgeschlossen
ist. Auch das Einschleifen der PC-Tastatur
bleibt mit Sicherheit ohne jegliche Beein-
trachtigung - dies sei nur der Vollstdnclig-
keit halber für einige ,,Dongel-Geschadig-
te"-Anwenderangenierkt. (Unteranderem
aus cliesem Grunde hahen wir von ELV
jeglichen Kopierschutz aus unserer Soil-
wale verhannt.)

Die Nctzspannung wird clern PC nun
nicht mehr direkt zugefuhri. sondern Ober
den TS 2000. Deshalb wird der Netzstek-
ker in eine der vier Steckdosen des TS
2000-Gehäuses eingesteckt. Hier können
auch noch weitere Peripherie-Gerate wie
z. B. DrLlcker o. ii. zusiitzlich angeschlos-
sen werden. Die Gesanithelastung der vier
Sleckdosen des TS 2000 betrügt 5 A, ent-
sprechend 1100 VA, wonlit cler Leistungs-
hedari auch groi3er PC-Anlageri zuverids-
si t, ahgecleckt wird.

230V

B11d4: Blockschaltbild des PC-Timer-
Switch TS 2000

Zum Ahschlul3 ist noch das Netzan-
schlui3kahel des TS 2000 Ober (tell
angesetzten Netzsiecker mit der 230 V-
Netzwechselspannung zu verbinden.

Damit sinci die Hardware-Installations-
arheiten abgeschlossen. Da keine direkte
Bedienung des Hardwareteils erforderlich
ist, kann der PC-Timer-Switch auch in
einem meist nicht so gut zLlgallglichen
Bereich hinter deni PC abgelegt werden
uncl henotigt sonlit keinerlei Platz auf clem
Schreibtisch.

Die PC-Tastatur wird von nun an stLin-
dig fiber den TS 2000 mit Strom versorgt.
Dies ist im Normalfall unprobleniatisch,
da eine PC-Tastatur für Dauerbetrieb aus-
gelegt ist bei sehr geringer Stromaufnah-
lile.

Wie hereits erwähnt, können Sic lhren
PC nun dLlrch die Betatigung einer heliebi-
gen Taste einschalten.

Software-Installation
Die EinrichtLlng des gesamten Systems

erfolgtin kfirzesterZeit. FUrdeneffektiven
Betrieb des TS 2000 sollte dine Festplatte
vorhanden scm.

Die lnstallationsdiskette wircl in das Dis-
kettenlaufwerk eingelegt und der Vorgang
dLltch die Eingahe der Tastenfolge <IN-
STALL> und anschlicI3ende BetLitigung
tier Enter-Taste gestartet.

Das lnslallationsprogramm fihernimnit
daraufhin die komplette EinrichlLill" Ulf
der Fesiplatte. Die henötigten lnformatio-
nen wie z. B. das gewUnschte Festplattcn-
laufwerk oder Unterverzeichnis werden
interaktiv vom Benutzer erfragt. Anson-
sten lauft die Installation vol lautomatisch
ab, so daB wir an dieser Stelle darauf nicht
weiter einzugehen brauchen.

Nachdeni wir uns mit dieseni neuartigen
Schaltsysteiii aus Anwenclersicht hefaBt

Netzteii

fl c-- rast-
	 Uhr (D
	 (D0

Spa icner
0f

1E

I	 TaleS an	 II	 Fax	 II	 Modem
L — — — — — - - — — — — — - - — — — — — IL -----
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haben. folgt nun Für den hesonders interes-
sierten Elektroniker die ausfuhrliche Be-
schreihung der Technik in Theorie und
Praxis.

Blockschaltbild

Abbildung 4 zeigt clas B lockschalthild
des PC-Timer-Switch TS 2000. In ciii-
drucksvoller Weise wird die Funklion des
Gerlites deutlich.

Es stehen niehrere N'101ichkeitcn iur
Aktivierung des Einschalirelais zur VerFb-
gung. Dabei handeli es sich uni die inteme
IJhr des TS 2000. die PC-Tastatur. den PC
selbsi sowie externe Gerdte. Diese Akti-
vierungsquellen schalten Fiber einen Zwi-
schenspeicher den Relaiskontakt. (icr die
mi TS 2000 cingebauten Steckdosen mit
Spannung versorgt.

Der PC kann dann Fiber eine entspre-
chende Stcuersoftware seine eigene Au-
schaltung in VerbindLing mit (leni TS 2000
vornehnien. indem (icr Haltespeicher ge-
Iöscht wird.

Schaltung

In Abbildung 5 isi das Hauptschalthild
des TS 2000 dargesiclli. Wesentlicher Be-
siandteil diesel- Schaliung ist der Clock-
Baustein IC 3 des Typs PCF 5573 sowie
der Parallel-In-Out-Baustein IC 4 des Typs
PCF 5574P. Beide Bausteine sind jeweils
mit einer iC-Schniitstelle ausgerdstet. Fiber
weiche (lie gesamte Datenkommunikation
abliiLill.

Alle Bausteine an dieseni Bus besitzen
jeweils Open-Kollektor-Treiher-AusgLin-
ge, so daB am Eiide der Busleitungen je-
weils ein Pull-up-Widerstand ciniusetzen
ist (R 2. R 3).

Nehen IC 3, IC 4 lie ,-, en noch weitere
Komponenten an diesen beiden Buslei-
tungen. Dahei handell es sich Lull die ôpo-
lige Western-Modular-Buchse BU 5. (las
NOR-Gaiter IC I A sowie die Open-Kol-
lekior IC 2 B. C. Ober 131J 5 kOnnen
spiitere Erweiierungen wie z. B. der Fax-
Telelon-Modeni-Unischalter ocler auch

andere Geriite angeschlossen werden.
Der Datenausiausch mit clem PC erfolgt

Fiber (lie parallele Schnittsielle. Hierzu
inussen für die DaienUhertragung vom PC
ZUfl1 TS 2000 mindesiens 2 Treiberleitun-
gen mid für die DatenUhertragung zum PC
eine Daienruckleitung zur VerfUgung sic-
hen. mi Normal all erfolgi (lie Datenuher-
tragung der FC-Schniitsielle uberdie SDA-
Leitung, welche aher voraussetzt, daB der
Sieuerrechnerehenfa!lseinen entsprechen-
den Open-Kollekior-Treiber hesitzt.

Da aher (lie I'arallc!schniitstelle des ['Cs
nleisteiis mit normalen Iotem-Pole-Trei-
bern ausgerustet ist, mul3 eine Nachhil-
clung clicses Open-Kollekior-Treibers er-
folgen.

Die voni PC kommenden Steuerleitun-
gen für SDA mid SCL werden Ober die
NOR-Gatter IC I C. D jeweils invertiert
und Ober die Open-Kollektor-Treiber IC 2
B. C am 1 2C-Bus angeschlossen.

liii nomialen Betricbsfall des PCs, d. h.
wenn kein Daienaustausch zwischen PC
uncl TS 2000 siattfindet, liegi Port 0 (Pill 4)

Bud 5 zeigt das Hauptschaltbild des TS 2000
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des IC 4 aul High-Pegel. worais lolgt, daO
der Ausgang des IC I A Low-Pegel tlihrt.
Hierdurchheeinilul3t der Auseanz des IC 2
A die ACK-Leitung der Paral lelschnitt-
stelle nichi.

Bei der Kornnlunikation des PCs mit
dern TS 2000 wird mit Hilfe des 1C-Bus
der Portausgang P 0 des IC 4 auf Low-
Pe-el gesetzt. Hieraus lolgi, daB IC I A den
Zustand der SDA-Leitung dLirChschaltet,
hei einer nachlolenden IIIVCI_tiCI_LIII 0 durch
IC 2 A. Die an der SDA-Leitun anliecen-
de Information gel angi di rek I au [die ACK -
Leitune der Paial lelschnittstel Ic. D I ( Ab-
bildung 6) ist liierhei in Sperr-Richtung ge-
schaltet, so daB der Ausgang des Drucker-
treibers uribelastet hleibt, da dieser hei einge-
schalteteni Druckerstets High-Pegel führt.

Derails einer Spoligen DIN-Buchse und
elnern Spoligen DIN-Stecker (heide ISO")
bestehende Adapter ist ohen rechts in Ab-
hildung 5 zu sehen. Die Daten- und Clock-
Leilungen von hzw. zur Tastatur, welche
ail I, 2 anliegen. werden Ober (lie Re-
Iaiskontakte von RE I geschaltet.

1st (Icr PC eingeschaltet, so liegt ail
des DIN-Steckers BU 3 die +5 V-Versor-
gungsspannung für die PC-Tastatur an.
Daraus folgt. daB (lie Daten- und Clock-
Leitungen durch (las angezogene Relais
RE I direki (lurchverbunden sind.

Die 5 V-Vcrsorgungsspannung gelangt
weiterhin Uher (lie Schottky-Diode D 3 an

ter/Inverter IC I B und IC 2 F. Durch die
Speichertunktion bleihi dieser Zustand his
auf weiteres erhalten, auch wenn keine
erneute Tasienhetdtigung mehr erfolgt.

Der Ausgang des IC 5 D steLiert fiber D
6 und R 6 den Transistor T I an. (Icr
wiederum das Relais RE 2 aktiviert. Hier-
(lurch wird dann (Icr ail Steckdosenlei-
ste angeschlossene PC eingeschaltet. Das
ervviihnie RS-FIip-Flop kann hherden Port-
ausgang P2 des IC 4 gesperrl hzw. zurück-
gesetzt werden. urn Zn gcgehener Zeit (len
PCwieder ahzuschalten.

Cher Pill von BU S kann (las aus den
NAND-Gattern IC S A, B gehildete RS-
Flip-Flop aktiviert werden (z. B. Ober ci-
neil externen Teleton-Fax-Modern-Um-
schalter). Der Ausgang des IC S B steuert
dann fiber D S und R 6 den Transistor T I
an. ftis ZurUcksetzen dieses RS-Flip-Flop
kann 611cr (fell P I des IC 4
erto I ge ii.

1st (lie zuvor softwareniaBig eingestellte
Zeit voni Tinier-Baustein IC 3 erreicht, so
wird der Vergleicherausgang COMP von
IC 3 (Pin 3) auf high gesetzt. liher den
On-KolIektor-TreiberIC 2 D wird wieder-
urn von hier aus (las Relais RE 2 aktiviert.

Eine weitere Möglichkeit RE 2 einzLi-
schalten, hesteht darin, indern den Porthau-
stein IC 4 semen Ausgangsport P 3 aktiviert.

Nach einern Reset des IC 4 führt Port 3
H igh-Pegel. Somit w i id he i ci neiii Strom-

Abbildung 6 zeigt den Adapter für (lie
Parallelschnittstelle. 1-lienin sind his auf 2
Leitungenalle Adern direkt durchverdrah-
let. Die ACK-Leitung an Pill 10 und die
Select-Leitung sind jedoch unterhrochen.
Die Schottky-Diode D I des Typs BAT 43
verhnidet (lie ACK-Leit ung. wiihrend die
Select-In-Leitung ail 2 A lie-t. Letztge-
nannte Leitung wird hci den meisten DrLik-
kern nicht henotigt. Bei einigen liegt (lieser
AnschluB (Iruckerseitig al-If Masse-Poten-
tial, weshalb hier eine Iintcrhrechung ci-
lorderlich ist.

Neben (icr genleinsarnen Masseleitung
sind zusatzlich noch (lie beiden Treiberlei-
tungen für SDA- und SCL fiber entspre-
chende AnschluBkahel zum TS 2000 ge-
Idhrt. Diese beiden_Steuerleitungen liegen
ail Select- und Auto-LF-Steuerleitung
der paial!elen Schnittstelle. Diese Steuer-
leitungen wurden ausgewahlt, da ml nor-
nialen Druckerhetrieh die Pegel (lieser An-
sclildsse statisch festgelegt sind. Anders
ware (lies naturlich hei Anderung der Stro-
be- oder enier sonstigen aktiven Steuerlei-
tung.

In Abbildung 7 ist (las Schalthild des
Netzteils dargestelli. Die 230 V-Versor-
gungsspannung gelangt fiber (lie Siche-
rung SI 2 zurn Tralo TR 1. der sckundiirsci-
tiC eine Spannune von S V/370 mA ahiht.
Nach GleichrichtLing und SiebLing gelangt
(liese Versorgungsspannung Zuill Regler

Bud 7 zeigt das Netzteil und den Leistungsteil des IS 2000Bud 6 zeigt das Schaitbild des
Adapters für die Parallelschnittstelle
Pill 	 (let- DIN-Buchse BU 4 zur Span-
ilungsversorgung den PC-Tastatur.

Bei ausgcschalteteni PC IdIlt (las Relais
RE I ah. Die Tastatur wird aher weiterhin
mil (Icr +5 V-Versorgungsspannung ge-
speist. und zwar jetzt nur Ober (lie Diode
D 4 des TS 2000. Der Einsatz des Relais
RE 1 ist cr1 onderlich. da der PC im ausge-
schalteten Zustand die Daten- Lind Clock-
Leitungen (len Tastatur ZLI stark helasten
wfirde.

Durch BetLitigung ciner heliehigen Ta-
ste (Icr PC-Tastatun tniggert (las aus IC S C.
I) autgehaute RS-Fl ii-FIop fiber (lie Gat-

austal I (his Relais RE 2 mid (lamit den PC
grundsatzlich eingeschaltet, urn anschl ie-
Bend cine Neunitialisierung vorzunehmen.
darn it auch weiterhin ci n geregelter Ahlau I
sichergestellt ist.

DarBhcr hinaus kann Port 3 gcnutzt wer-
(len. urn mit PhI Ic des PCs die 4 Steckdosen
mit den daran angeschlossenen Periphenic-
geraten prograninigesteuent em- hzw. aus-
zuschalten. lit iesem Ietztgenannten Fall
erlolgt die Versorgung des PCs nicht fiber
(lie Steckdosenleiste, son(leni permanent
aus euler ..nornialen ungeschaltetcn Netz-
steckdose.

IC 6 des Tvps 7505. (Icr hieraus eine stabile
+5 V-I3etnichsspannu11g Ifir die gesamte
Schaltung geneniert.

Weiterhinversorgt (lie 230 V-Nctzspan-
nung fiber den Sicherungs-Autornaten
ST I und (lie Relaiskontakte von RE 2 die
vier parallel geschalteten Netzsteckdosen
(Ics TS 2000. Diese werden, wie aus (1cm
Schalthild ersichtlich, fiber RE 2 geschal-
tct.

Ini zwciten, abschlieBenden Teil (lieses
Artikels stellen win Ihnen auslfihrl ich
den Nachhau und die I nhetriehnahnie
vor.
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